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	Praxis: Altenpflege
Die besten Tipps für Ihren Pflegealltag




 	

			
	Muster-Formular: Umgang mit kognitiv eingeschränkten Patienten

	Name des Pflegekunden:                                                 Pflegegrad:

	Primäre Bezugsperson:
Telefonnummer, E-Mail:
Adresse: 

	Kontaktaufnahme zur primären Bezugsperson ist erwünscht bei:

	 zunehmender Unruhe des Patienten               Problemen bei der Medikamenteneinnahme
 fehlender Kooperation in Pflegesituationen       Problemen bei der Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme
 Einleitung von Schutzmaßnahmen                   Sonstiges:

	Wichtig im Kontakt mit dem Patienten sind (z. B. Beruf, prägende Ereignisse, wichtige biografische Informationen):
	Sonstige Gewohnheiten, die beachtet werden sollten:
	Ruhen und Schlafen:

	
	Zur Entspannung/in Stresssituationen:



In Pflegesituationen: 
	 Ruhe und Schlaf ohne Probleme       
 Einschlafstörungen
 Durchschlafstörungen   
 nächtliches Aufstehen

Wichtige Einschlafgewohnheiten/ Rituale sind:

Bei Schlafstörungen hilft:




	Nähe und Distanz: 
	Verhalten:
	An- und Auskleiden:

	 Der Patient reagiert positiv auf Körperkontakt.
 Der Patient hält lieber Distanz.


Wohlfühlgegenstände (z. B. Kuscheltier, Fotos):


	Wünsche und Vorlieben: 


Hinlauftendenz:
 ja
 nein  

Ärger/abwehrendes Verhalten bei:

Ängste bei: 


	

Lieblingskleidungsstück:



Besonderheiten:

	Gewohnheiten im Tagesverlauf:
	Essen und Trinken:

	morgens (z. B. erst Frühstück):

mittags (z. B. feste Ruhezeiten):

abends (z. B. Getränke, Rituale):


	Vorlieben/Abneigungen/Besonderheiten:

	Wenden Sie sich bei Rückfragen bitte jederzeit an:





